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Entspannung 
 
Wir haben uns danach gesehnt: Feste, Konzerte, Fami-
lienbesuche, Feiern, Biergärten, das Stück Kuchen im Au-
ßenbereich eines Cafés – endlich ist das alles wieder un-
beschwert und ohne Einschränkungen möglich. Lange 
haben wir darauf gewartet. 
 
Die Kehrseite sind Stress und Unruhe. Der Eine strampelt 
wenige Tage nach dem Urlaub schon wieder im Hamsterrad von Beruf und 
Familie. Die Andere hat die Ferien durchgearbeitet und sehnt sich nach Ruhe 
und Erholung. Noch vieles andere macht Menschen zu schaffen: Ein Dritter 
fürchtet um seine Gesundheit. Die mehrfach verschobene Operation zehrt 
an den Nerven. Und eine Vierte leidet unter den Bildern vom Krieg in der 
Ukraine, der Situation in Taiwan und sorgt sich um nichts weniger als um die 
Zukunft der Menschheit.  
 
Jesus sagt:  
Kommt zu mir, ihr alle, die ihr euch abmüht und belastet seid! 
Ich will euch Ruhe schenken. (Mt 11,28 Basisbibel) 
 
Gönnen wir uns Ruhezeiten: Den Sparziergang im Wald, wo ich einfach auf 
dem Weg stehen bleibe, der Ruhe lausche und Gott dafür danke, dass er mir 
diese Zeit schenkt. Mit einem Glas Wein oder Saft in den lauen Abendstun-
den draußen sitzen und nichts tun. Zu Hause oder in der Kirche eine Kerze 
anzünden und Gott darum bitten, dass er die Sorgen, die mir zu schaffen 
machen, mitträgt. 

Das löst nicht alle Probleme, aber es hilft, 
besser damit leben und umgehen zu kön-
nen. Denn in der Ruhe liegt die Kraft. 
Ich wünsche Ihnen einen entspannten 
Herbst. 
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Neues aus der Kita „Grüner Brink“ 
 
Neues aus der Kita 
Gegenüber der Kirche stand im Juni auf dem Lut-
terplatz plötzlich ein Zirkuszelt. Aufgebaut u.a. 
durch starke Eltern aus dem Kinderzentrum Haus Elbestraße und der Kita 
und dem Familienzentrum St. Johannis Grüner Brink. 
Eine ganze Woche haben wir gemeinsam mit den Kindern und Mitarbeitern 
die verschiedenen Angebote erkundet und das Motto des Mitmachzirkus 
Zappzarapp „Kann ich nicht war gestern“ beherzigt.  
Viele der Kinder sind in diesem inklusiven Projekt über sich hinausgewach-
sen und haben ihr Können stolz am Freitag in den Aufführungen ihren Fami-
lien und Freunden präsentieren können. Alle Kinder waren beteiligt und hat-
ten ihren Auftritt, ob als Fakir auf dem Nagelbrett oder dem Scherbensack, 
als Artist am Trapez, auf der Leiter, mit dem Hula-Hopp oder auf der Kugel, 
als Seiltänzer, als Feuerkünstler oder im Schwarzlicht mit leuchtend bunten 
Tüchern, Pois oder Seifenblasen. Auch die Clowns durften natürlich nicht 
fehlen. 
Vorher hieß es Üben, Üben, Üben!  
Die Kinder haben beim Üben immer mehr ausprobiert und sich gegenseitig 
stolz ihr Können präsentiert. 
 
Ein sehr intensives Projekt für alle Beteiligten, das ohne die Unterstützung 
der Familien, der Stadt und der Kirchengemeinde  
St. Johannis und ohne die großzügigen Spenden nicht möglich gewesen 
wäre. Hierfür möchten wir nochmal herzlich Danke sagen. 
Wir werden sicherlich lange an dieses Erlebnis zurückdenken und jeder von 
uns hat seine ganz eigenen Erinnerungen. Danke, dass wir das erleben durf-
ten. 
Liebe Grüße aus der Kita  
 
 

Christiane große Sextro und  
das Team der Kita und des  
Familienzentrums „Grüner Brink“ 
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Neuer Küster in St. Johannis 
Hallo! 
Ich heiße Marcus Heldt und wohne 
mit meiner Frau und meinen 3 Kin-
dern in Hesepe.  
Ich freue mich darüber, dass ich seit 
dem 01.06.2022 in der St. Johannis-
kirche in Bramsche als Küster einge-
stellt wurde.  
Vor einigen Jahren habe ich meine 
Kirchenmusikerprüfung abgelegt und 
leite seitdem den Gemeindechor „Al-
legro“.  
Im Rahmen meiner Küstertätigkeit 
bin ich für Ordnung und Sauberkeit in 
und um die Kirche verantwortlich, 
bereite Gottesdienste und andere 
Veranstaltungen vor und habe ein of-
fenes Ohr für alle Anliegen.  

Herzliche Grüße 
Marcus Heldt (Küster, Kirchenmusiker) 
 

Das Kita-Zirkuszelt auf dem Lutterplatz 
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Neues aus dem Kirchenvorstand 
An dieser Stelle berichten wir aus dem Kirchenvorstand. So bekommen Sie 
als Leserin und Leser einen kleinen Einblick in die regelmäßige Arbeit dieses 
Leitungsgremiums unserer Kirchengemeinde.  

 
Geh aus mein Herz und suche Freud  
in dieser lieben Sommerzeit  
an deines Gottes Gaben… 
 
Liebe Kirchengemeinde, 
dieses wunderbare Lied, getextet von Paul Gerhardt vor fast 400 Jahren, ist 
ein richtiger Ohrwurm. Wenn ich morgens eine kleine Walkingrunde drehe 
und mich an der Natur erfreue, bekomme ich es oft den ganzen Tag nicht 
mehr aus dem Kopf. 
In der KV-Sitzung am 10. Mai wurde offiziell die „Vereinbarung über die Ar-
beitsgemeinschaft Solidarraum Bramsche“ beschlossen, die lange vorberei-
tet und diskutiert wurde. Wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet, ar-
beiten wir zukünftig mit den Kirchengemeinden St. Martin Bramsche und 
Achmer in einigen Aufgabenfeldern enger zusammen. Themen des Bauaus-
schusses nahmen viel Platz ein: Der Kirchturm, Wasseranschlüsse um Kirche 
und Gemeindehaus und die Heizung waren Gegenstand in der Sitzung. Da 
müssen Kostenvoranschläge geprüft, verglichen und Voruntersuchungen 
beraten werden. Der Jugendausschuss hatte getagt und Beschlussvorlagen 
zu einem TEN SING Probenwochenende vorgelegt. Ebenfalls wurde in der 
Mai-Sitzung die Einstellung von Marcus Held als neuem Küster beschlossen.  
In der Juni-Sitzung stellte sich unsere neue Mitarbeiterin im Freiwilligen So-
zialen Jahr, Alina Wolf, vor. Sie wird vom 01.08.2022 bis zum 31.07.2023 in 
unserer Kirchengemeinde tätig sein. 
Auch in der-Juni Sitzung ging es wieder um die Heizungsanlage in der Kirche. 
Also werden wieder Kostenvoranschläge verglichen und beraten. Unser Be-
leuchtungskonzept Kirche geht voran, der Kirchenvorstand hat die Erstel-
lung einer virtuellen 3D-Vermessung genehmigt. 
In der Juli-Sitzung reflektierten wir zunächst das Gemeindefest. Wir waren 
alle der Meinung, dass es ein voller Erfolg war. Viele fröhliche Gesichter, 
tolle Musik von Allegro und TEN SING, Bratwurst, Kuchen, Kinderspaß und - 
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mit am wichtigsten: tolles Wetter. Das Team Kuchenbuffet bedankt sich an 
dieser Stelle für die vielen Kuchenspenden, ohne die das Kaffeetrinken nicht 
so süß gewesen wäre. 
 
… schau an der schönen Gärten Zier  
und siehe, wie sie mir und dir  
sich ausgeschmücket haben. 

Anne Christ-Schneider 
 

Gottesdienst an Himmelfahrt vor dem Kloster Malgarten 
 

Am 26. Mai 2022 gab es eine Premiere. Erst-
mals fand der ökumenische Gottesdienst an 
Himmelfahrt auf der Wiese vor dem Kreuz-
gang des Klosters Malgarten statt.  
Die Eper Schützen und viele andere Besu-
cher aus Bramsche, Epe und Malgarten ka-
men bei herrlichem Sonnenschein zusam-
men. Pater Merlu und Pastor Markus Unter-
derweide überlegten, was und wo denn ei-
gentlich der Himmel sei. Sie kamen zu dem 
Ergebnis, dass der 
Himmel der Ort ist, 
wo Gott wohnt. 
Überall, wo Gott ist, 

da ist Himmel. Und damit ist der Himmel überall. 
Nicht nur dort, wo die Wolken ziehen, ist der Him-
mel. Er ist mitten unter uns, genauso wie in fernen 
Galaxien, ja sogar jenseits von Zeit und Raum. So 
kann man mit Gott wahrhaft himmlische Orte und 
Momente entdecken.  
Der herrliche Sonnenschein verwandelte denn auch 
die Klosterwiese in einen solchen Ort. So war am 
Ende die einhellige Meinung: An diesem Ort wollen 
wir nächstes Jahr wieder feiern.   
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Konfi-Ball in der Kirche 
 
Eine weitere Premiere fand am 
18. Juni 2022 in unserer Kirche 
statt: Der Konfi-Ball 
 
Wenige Wochen nach der Konfir-
mation noch einmal in die festli-
che Kleidung hineinschlüpfen 
und die Kirche ganz anders erle-
ben – nämlich als Ball-Saal.  
Ungefähr 170 Jugendliche aus 
mehreren Kirchengemeinden 
waren der Einladung in unsere Kirche gefolgt. Das DJ-Team heizte kräftig ein. 
Warum muss der Ball in der Kirche stattfinden? Anna Bohmann, eine Mitor-

ganisatorin, sagte 
dazu: „Disco und Kir-
che passt einfach zu-
sammen. Wir feiern 
den Glauben, wir fei-
ern die Gemeinschaft 
und warum nicht in 
der Kirche?“ 

 

Ökumenische Erlebniswege  
QR-Code an der Kirche enthüllt 
 
Im festlichen Rahmen des Gemeindefest-
Gottesdienstes haben die beiden Pastoren 
Markus Unterderweide und Arne Hütt-
mann den QR-Code an der Kirche enthüllt. 
Hier können Smartphone-Nutzer aus nah 
und fern fortan unkompliziert eine Kurz-
vorstellung unserer Kirche sehen.  
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Fröhliche Feier in der Gartenstadt war gut besucht 
Gemeindefest am 3. Juli 2022 
 
Unter dem Motto „Endlich wieder raus“ trafen sich am 3. Juli 2022 mehrere 
hundert Menschen aller Altersgruppen vor der St. Johanniskirche zum Ge-
meindefest. Bereits im Eröffnungsgottesdienst waren die Jüngsten beteiligt: 
Die Kita-Kinder malten nicht nur einen bunten Regenbogen auf den Boden, 
sondern brachten mit einem gut einstudierten Tanz Schwung in die Feier. 

Im Anschluss konnten die Besucher vieler-
lei Angebote mit allen Sinnen genießen. 
Den Gaumen erfreuten neben selbstgeba-
ckenem Kuchen die fleischhaltigen und ve-
getarischen Leckereien vom Grill. Ein Oh-
renschmaus waren die musikalische Dar-
bietung des Allegro-Chores unter der Lei-
tung von Marcus Heldt und der Auftritt 
der TEN SING -Gruppe unter Leitung von 
Rune Schohaus. Beide Chöre der Ge-
meinde haben in ihrer je unterschiedli-
chen Art Menschen aller Altersgruppen 
begeistert. Ein besonderes Highlight für 

die Augen gab es bei der Kirchturmbesteigung. Dieses Angebot entwickelte 
sich zu einem stark nachgefragten Renner beim Fest, ermöglichte es doch 
einen unvergleichlichen Blick über Bramsche und Umgebung. Ein feiner 
Tastsinn war im Sinnesparcours gefragt.  
Die beiden Pastoren Arne Hüttmann und Markus Unterderweide fassten 
zum Schluss zusammen: „Es war ein gelungenes Fest, das allen viel Freude 
gemacht hat. Das Wetter war optimal. Wir konnten endlich wieder raus.“  
Der Dank gilt den 
vierzig ehrenamtlich 
Mitarbeitenden, die 
das Fest durch ihre 
Mithilfe möglich ge-
macht haben.   
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Fließender Übergang im Freiwilligen Sozialen Jahr: 
Verabschiedung von Luca Kaczmarek …  
 
Ein Jahr lang war Luca Kaczmarek als FSJler in unserer Kirchengemeinde tä-
tig. Er hat in fast alle Arbeitsbereiche reingeschnuppert.  
Neben den normalen Tätigkeiten am Schreibtisch, auf dem Außengelände 
und in den Gemeinderäumen gab es einige Höhepunkte in diesem Jahr: 
- Konfi-Camp,  
- Übernachtung in der Osnabrücker Jugendkirche 
- Gottesdienste für Kinder und der für Jugendliche am Heiligen Abend, die 

in der Turnhalle der IGS gefeiert wurden 
- Kinderaktion am Ostersonntag 
- TEN SING Probenwochenende 
- Konfirmationen, Start-up Projekt, Konfi-Ball,  
- das Gemeindefest mit dem TEN SING Auftritt 
 
Überall hat er mitgewirkt bzw. mitangepackt.  
Wir danken Luca für seine Arbeit in unserer Gemeinde.  
Wir danken ihm für die offene, freundliche und hilfsbereite Art, mit der er 
Menschen aller Altersgruppen begegnet ist und wünschen ihm alles Gute 
und Gottes Segen für den weiteren Weg. 
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… und Begrüßung von Alina Wolf am 31.07.2022 

 

 
Hallo, liebe Gemeinde! 
Seit dem 01. August 2022 darf ich die St. Johannis Gemeinde erkunden und 
näher kennenlernen. Da ich die Arbeit mit Menschen liebe und gerne im 
Team mit anpacke, mache ich nun hier mein Freiwilliges Soziales Jahr.  
Um mich vorzustellen: Mein Name ist Alina Wolf und ich bin 18 Jahre alt. Ich 
wohne in Neuenkirchen und komme aus der St. Marien Gemeinde Ueffeln. 
Als Teamerin durfte ich dort schon seit einigen Jahren sehr viele Erfahrungen 
sammeln und konnte viel mitgestalten. Umso mehr freue ich mich auf die 
kommende Zeit. Ich bin gespannt was mich noch alles erwartet und welche 
Aufgaben im Bereich der Kirchengemeinde auf mich warten. Mit Sicherheit 
werde ich eine Menge dazu lernen, neue Menschen kennenlernen und viele 
neue Erfahrungen sammeln.  
Genau darauf freue ich mich sehr. 
Liebe Grüße 
Alina Wolf
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Frühstück für alle 
 
  

FRÜHSTÜCKSTREFF &  
MITTAGSTISCH 

Ein Ort, an dem man Gemeinschaft erlebt  
und etwas Leckeres zu Essen bekommt! 
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Frühstück  
Jeden Dienstag von 09:00 – 10:30 Uhr im Gemeindehaus der 
St. Johannis Kirchengemeinde, Grüner Brink 2 

Eröffnungsfeier am 06.09.22, 09:00 Uhr in St. Johannis! 

Mittag 
Jeden 1. Und 3. Donnerstag von 12:00 – 14:00 Uhr im Ge-
meindehaus der St. Martin Kirchengemeinde, Kirchhofstr. 8,  
Eröffnungsfeier am 08.09.22, 12:00 Uhr in St. Martin! 

Das Angebot ist kostenlos.  
Weitere Informationen unter: St. Martin 05461-4220, St. Johannis 05461-3443 
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Helfende Hände gesucht 
Für das „Frühstück für alle“ suchen wir 
Menschen, die mithelfen.  
Sie möchten  
❖ sinnvoll ehrenamtlich mitarbeiten? 
Sie haben  
❖ am Dienstagvormittag (8.30-10.30 Uhr) 

Zeit? Wie häufig legen Sie selbst fest. 
❖ Spaß am Anrichten und dekorieren? 
❖ Tisch decken und abräumen ist auch okay? 
Einzige Voraussetzung: Sie müssten online eine Hygieneschulung beim Land-
kreis machen. Das ist kinderleicht: Film anschauen, dazu Fragen beantwor-
ten, fertig.  
Rufen Sie mich an, ich erkläre es Ihnen gerne.  

Anne Christ-Schneider Tel. 62205 

Frauen-Frühstück 

Frauen Frühstück 

Frau Gabi Mersch, 
Referentin aus Wester-
kappeln, lädt ein zum 
Thema:  
„Der Rucksack  
Deines Lebens.  
Schwerer Ballast oder  
nützliches Gepäck?“  
Ein Vortrag über Schlüs-
selfaktoren für eine starke 
Resilienz und Möglichkei-
ten zur leichteren Bewälti-
gung von Stress und per-
sönlichen Herausforde-
rungen im Alltag. 

Samstag, 10.09.2022, 9.00 Uhr  
im Gemeindehaus St. Johannis, 
Bramsche Gartenstadt 
 
 

 
 
Eintritt: 10,- € 
Anmeldung: bitte im Gemeindehaus,  

Grüner Brink 2, Bramsche 
Telefon: 05461/61321  
kg.johannis.bramsche@evlka.de  
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Konfirmationsjubiläen –  
neues Verfahren bei den Einladungen 
Leider ist es nicht mehr möglich, die Jubilarinnen und Jubilare zu den Konfir-
mationsjubiläen persönlich einzuladen. 
Neue Datenschutzverordnungen und die große Anzahl der oft auswärtigen 
Adressen, die ausfindig zu machen sind, haben dazu beigetragen, dass die 
bisherige Praxis der persönlichen Einladung nicht mehr sinnvoll durchzufüh-
ren ist. Andererseits eröffnen z. B. die sozialen Medien die Möglichkeit, dass 
die Jubilar*innen selbst die Informationen in ihrer Altersgruppe weiterge-
ben. Sie können auch weiterhin von uns eine ansprechende, herzliche, liebe- 
und überraschungsvoll gestaltete Jubiläumsfeier erwarten.  
Bei der Einladung bitten wir Sie um Ihre Unterstützung. 
 

bitte melden Sie sich an   
Sie sind 

39 
Jahre alt? 

Dann haben Sie 
am 4. Sonntag 
im September, 

25.09.2022 

 
 

Silberne 
Konfirmation 

 

Sie sind 

64 
Jahre alt? 

Dann haben Sie 
am 4. Sonntag 
im Oktober, 

23.10.2022 

 
 

Goldene 
Konfirmation  

Bitte melden Sie sich an unter: 
www.johannis-
bramsche.de/Anmeldungen 
oder telefonisch unter 05461/61321 

oder einfach 
QR-Code  

einscannen  

Fragen Sie gerne auch telefonisch im Gemeindebüro (Tel. 61321) nach, wenn Sie 
unsicher sind, wann Ihr Jubiläum ist. Bitte geben Sie diese Einladung an alle 
Mitkonfirmand/innen von damals weiter, die Sie kennen. Teilen Sie sie gerne in Ihren 
sozialen Netzwerken. 

http://www.johannis-bramsche.de/Anmeldungen
http://www.johannis-bramsche.de/Anmeldungen
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Erntedankfest am 2. Oktober 2022 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
anschl. Einladung zu einer schmackhaften Suppe 

 

Abendgottesdienst mit John McGurk  
16. Oktober 2022, 19.00 Uhr 

„Dass John McGurk heute noch lebt, ist ein 
Wunder. Als Kind (…) erlebt er Gewalt und 
Vernachlässigung. Mit neun Jahren kommt 
er ins Kinderheim und wird von dem Heim-
leiter auf's Übelste misshandelt. Diese trau-
matischen Erlebnisse verfolgen ihn bis ins 
Erwachsenenalter –Flashbacks und Alb-
träume lassen ihn nicht los. Nur Alkohol 
scheint zu helfen, bis er sich eines Nachts 
fast zu Tode säuft.“ (erf-Medien) 
Heute lebt und arbeitet der gebürtige 
Schotte John McGurk in Osnabrück, Er ist 
Extremsportler und setzt sich für benachtei-
ligte Kinder ein.  
Im Gottesdienst wird er über sein Leben 
sprechen und über das, was ihn antreibt.  
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TEN-SING-Konzert 

Krippenspielprobe 
Herzliche Einladung an alle Kinder 
im Alter von 8-12 Jahren 
freitags 15.00 – 16.30 Uhr 
in Gemeindehaus und Kirche 
 
Beginn der Proben:  
Freitag, 4. November 2022, 15.00 Uhr 
Aufführung:  
Heiliger Abend, 24.12.2022, 15.00 Uhr 
 

Mattemäntken – 10. November 2022 
Mattemäntken, goe Mann, ………. 
Am 11. November ist Martinstag. Am Abend vorher, also am 10. November, 
ziehen in Bramsche die Kinder verkleidet und singend durch Nachbarschaf-
ten und Geschäfte. Sie singen dieses Lied über den Hl. Martin. Meistens gibt 
es dafür eine kleine Überraschung. 
Wir, die Kirchengemeinden St.Martin und St. Johannes, laden alle Kinder 
und ihre Begleiter zu einer kurzen Andacht in die St. Martinskirche ein.  

TEN SING – Konzert 
Samstag, 5. November 2022, 19.00 Uhr 
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Jeder bekommt den Text des Mattemäntken-Liedes und wir singen es 
einmal alle gemeinsam. Mit einem Segen wollen wir euch dann auf 
Wanderschaft schicken.Vielleicht habt ihr Lust, dabei zu sein. 
Stephanie Seger, Pastorin St. Martin, Christoph Wolke, Lektor St. Johannis 
 

Ein Koffer für das letzte Hemd 
Wanderausstellung des Hospizvereins Bramsche  
„Geboren werden gehört zum Leben  
und Sterben gehört zum Leben. 
Mit der Ausstellung möchten wir einladen, sich mit der 
Endlichkeit des eigenen Lebens auseinander zu setzen. 
Was ist mir wichtig und was bleibt, wenn ich die letzten 
Schritte meines Lebensweges gehe? Welche Gedanken 
und Gefühle sind in mir? Kann ich Anregungen finden 
mich mit der unwiderruflichen Endlichkeit anzufreunden? 
Hilft mir die kreative Gestaltung, den Tod zu begreifen 
und gibt es ein Danach? Wovor habe ich Angst und worauf 
hoffe ich?“ (Hospizverein Bramsche) 
 
Die 30 Koffer wurden von Politikern, eine Schulklasse, 
dem Team eines Pflegeheimes, Geschäftsleuten und vie-
len anderen Menschen unterschiedlichster Berufs- und 
Altersgruppen gestaltet.  
Vom 09. bis 21.November 2022 ist sie in unserer Kirche zu 
sehen. Sie wird beendet mit dem 5 x anders Gottesdienst 
am Ewigkeitssonntag, 20.11.2022, 19.00 Uhr 

Besichtigung ab dem 09.11.2022 nach den Gottesdiensten, 
zu den Büroöffnungszeiten oder nach Absprache. 
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Woche der Diakonie vom 04.09. bis 11.09.2022 
 

Motto: FÜREINANDER     
Die Diakonie in Niedersachsen legt zur Woche der Diakonie 2022 den Fokus auf 
die Verantwortung, die Politik, Kirche, Sozialverbände und Gesellschaft füreinan-
der haben. Eine sozialpolitische Einordnung mit Blick auf den aktuellen Ukraine-
Konflikt erfolgt auch im Ev.-luth. Kirchenkreis Bramsche. 
 
Auszug aus dem umfangreichen Programm im Kirchenkreis Bramsche: 

 

 
 
 

Kontaktdaten Diakonie-Ausschuss: 
Anke Kusche: T 05901 – 30 52 22 - ankekusche@web.de 

Natalia Gerdes: T 05461 – 15 97 F 05461 – 99 58 54    
 dw.bramsche@evlka.de - www.diakonisches-werk-bramsche.de 

Datum Veranstaltung Veranstaltungsort 

So.4.9.22 
10.00 Uhr 

Gemeinsamer Eröffnungsgottesdienst  
KK Bramsche, KK Osnabrück, KK Melle 

 
Osnabrück 

St.-Marienkirche 
 

Di. 6.9.22  
9.00 Uhr 

Feierliche Eröffnung des Frühstückstreffs  
(Zusammenarbeit der St. Martin und St. 
Johannis Kirchengemeinde mit dem Ver-

ein „füreinander e.V.“) 
 

St. Johannis Kirchen-
gemeinde Bramsche 

(Gemeindehaus) 

Do. 8.9.22 
12.00 Uhr 

Feierliche Eröffnung des Mittagstisches 
„Ein Süppchen in Ehren“ (Zusammenarbeit 
der St. Martin und St. Johannis Kirchenge-
meinde mit dem Verein „füreinander e.V.“ 

 

St. Martin Kirchenge-
meinde Bramsche (Ge-

meindehaus) 

Do. 8.9.22  
16.00–18.00 Uhr 

Begegnungen schaffen, Begegnungen be-
gleiten, offenes Angebot der Kirchenge-

meinden in Bramsche 
 

Kirchenkaffee für Ge-
flüchtete 

St. Martin Bramsche  

Fr. 9.9.22 
10.00–12.00 Uhr 

„Info’s und Mehr“ Diakonie auf dem Markt; 
Vorstellung u.a. von dem Hospizverein, 

dem Chr. Pflegedienst und weiteren diako-
nischen Angeboten 

 

Marktplatz Bramsche 

So. 11.9.22 
10.00 Uhr 

Einführungsgottesdienst für neue Mitarbei-
tende in der Diakonie 

 
St. Georg, Fürstenau 

So. 11.9.22  
10.00 Uhr 

Diakonie-Gottesdienst 
 

St. Marien Kirchenge-
meinde Ueffeln 
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Gottesdienste 
Se

p
te

m
b

er
 

04.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, P. Hüttmann 

11.09. 10.00 Gottesdienst – P. Hüttmann 

18.09. 19.00 Abendgottesdienst „5 x anders“, 
Thema: Kirchenkino, P. Unterderweide & Team 

25.09. 10.00 Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation,  
P. Unterderweide 

 

   

O
kt

o
b

er
 

02.10. 10.00 Festgottesdienst mit Abendmahl zum 
Erntedankfest – P. Unterderweide 

09.10. 10.00 Gottesdienst – Prädikantin Kerstin Seller 

16.10. 19.00 Abendgottesdienst – P. Unterderweide 
Gast: John McGurk 

23.10. 10.00 Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation, 
P. Hüttmann 

30.10. 10.00  Gottesdienst, Prädikant Clas Schafstall 

 

   

N
o

ve
m

b
er

 

06.11. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl – P. Hüttmann 

13.11. 10.00 Gottesdienst – P. Hüttmann 

16.11. 19.00 Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Buß- und Bettag – P. Unterderweide 

20.11. 19.00 Abendgottesdienst „5 x anders“ 
zum Ewigkeitssonntag, P. Unterderweide & Team 
Thema: Ein Koffer für das letzte Hemd, anlässlich 
der Wanderausstellung des Hospizverein 

27.11. 10.00 Gottesdienst zum 1. Advent, P. Hüttmann 



20 regelmäßige Veranstaltungen 

 

St. Johannis – eine lebendige Gemeinde 

 
Kinder 
„10 vor 10“ 3. So. im Monat, 09.50 Uhr Simone Hüttmann 
 

Jugendliche 
TEN SING Chor Di.,  19.00 Uhr  Rune Schohaus (0173/4955499) 
Jugendmitarbeiter Do., 19.30 Uhr  Arne Hüttmann (4122) 
 

Bibel, Seelsorge und Gespräch 
Bibelgesprächskreis Mi., 20.00 Uhr  alle geraden Kalenderwochen 
 14-tägig bei Fam. Kranzusch Fam. Kranzusch (71208) 
Besuchsdienst 3. Mi. im Monat, 17.00 Uhr Sabine Mühlhan (0541/443353) 
Bibel im Gespräch 2. Do. im Monat, 10.30 Uhr Markus Unterderweide (3443) 
 

Frauen und Männer 
Frauenkreis Mi., 15.00 Uhr   alle geraden Kalenderwochen 
 14-tägig  Rita Kunze-Krambeer (5152) 
Spieletreff Mi., 15.00 Uhr   alle ungeraden Kalenderwochen 
 14-tägig  Irmgard Krecke (62039)  
   Heide Schulte (5207) 
Männerkreis nach Absprache  Jan Hoekstra (63849) 
 

Chöre 
Kirchenchor Mi., 19.30 Uhr  Norbert Fisse (5344) 
Allegro Mo., 19.30 Uhr  Marcus Heldt (0151/16515253) 
 

Selbsthilfe und Gespräch 
Hospizverein:  
Hospiz-Café 1. Mi. im Monat 16.00 Uhr Grit Beimdiek (72469) 
 
 

Alle Angebote finden, wenn nicht anders angegeben, 
im Gemeindehaus, Grüner Brink 2, statt. 

 

Krankenhausbesuche: 
Ihr Pastor besucht Sie selbstverständlich auch im Krankenhaus. Rufen Sie gerne an oder 

bitten Sie Angehörige bzw. das Pflegepersonal, uns zu verständigen.
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http://www.johannis-bramsche.de/Anmeldungen


22 Turmhähnchen 

 

Von Chantal Leterme 

Der Palast mit den goldenen Fenstern 

Vor langer Zeit lebte ein Junge in einem kleinen Haus 
auf einem Hügel. Jede Nacht saß er vor seinem Haus 
und schaute auf das Haus auf der anderen Seite des 
Tals: Ein unglaublich schöner Palast mit Fenstern, die 
wie Gold funkelten. Er träumte von den Adligen, die 
in einem solchen Haus lebten und mit ihnen zusammen sein wollten. Eines 
Tages ging er zum Haus. Es war schon Abend, als er ankam. Statt eines 
Palastes war es ein Bauernhof mit Fenstern aus gewöhnlichem Glas. Der alte 
Mann und seine Frau, die dort lebten , empfingen ihn voller Liebe. Als der 
Junge von seinem Traum und seiner Enttäuschung erzählte, schüttelten sie 
traurig den Kopf. Weil es zu spät war, nach Hause zu gehen , durfte er die 
Nacht in ihrem Haus verbringen. Am nächsten Tag wachte der Junge sehr 
früh auf. Er stand auf, ging zum Fenster und sah in der Ferne, auf dem Hügel 
auf der anderen Seite des Tals, ein Haus, dessen Fenster wie reines Gold 
funkelten. Er hatte noch nie etwas so Schönes gesehen! Plötzlich erkannte 
er mit Rührung , dass er sein eigenes Haus betrachtete. Als er später in sein 
Haus mit den goldenen Fenstern zurückkehrte, war er vollkommen glücklich. 
 
Viele Menschen freuen sich monatelang auf die Ferientage. Endlich Zeit, an 
einen Traumort zu gehen, an einen sonnigeren, entspannteren Ort als zu 
Hause. Genau wie der Junge aus der Geschichte, der von dem Haus träumt, 
das er in der Ferne sieht, träumen sie von diesem Urlaub. (…) Wie kurz oder 
wie lange es dauert, ob man weit weg oder in der Nähe bleibt. Wenn man 
nach Hause kommt, betrachtet man sein gewöhnliches Leben anders und 
sieht, was man aus den Augen verloren hat, was man zu gewöhnlich 
gefunden hat. Auf diese Weise bekommt man genug Energie , um mit einem 
frischen Look dorthin zurückzukehren und gewöhnliche tägliche Dinge in 
vollen Zügen zu genießen.  
 
@Bijbel in 1000 seconden, Chantal Leterme 
www.bijbelin1000seconden.be 

Ausgewählt von Jan Hoekstra 
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Wichtige Adressen und Telefonnummern 
 

Internet:   www.johannis-bramsche.de 
Pfarrbüro:   Katja Remme, Grüner Brink 2, Tel. 61321 

kg.johannis.bramsche@evlka.de,  
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 8.00 – 11.00 Uhr 
Pfarramt I:   
Markus Unterderweide, Gr. Brink 6, Tel. 3443, Markus.Unterderweide@evlka.de 
Pfarramt II:    
Arne Hüttmann, Lutterdamm 33, Tel. 4122, huettmann75@googlemail.com 
 
Spendenkonto Kirchengemeinde St. Johannis:  
Kirchenamt Osnabrück, IBAN: DE63 2655 1540 0015 9011 50  
Verwendungszweck: „7015 St. Johannis“ 
 
Kindergarten „Grüner Brink“:  Christiane große Sextro, Tel. 4201 
Kindergarten „Im Sande“:  Sabine Schmidt, Edamer Str. 51, Tel. 4982 
Friedhof:    Eberhard Tusche, Tel. 63425, 0152/05675317 
Diakonisches Werk Bramsche: Kirchhofstr. 6, Tel. 1597 
___________________________________________ 
Impressum:  Der Turmhahn erscheint 4-mal jährlich, Auflage: 3000 Stück 
Herausgeber:  Kirchenvorstand St. Johannis, Grüner Brink 2, Bramsche 
V.i.S.d.P.:  Markus Unterderweide 
Alle namentlich nicht gekennzeichneten Texte: Markus Unterderweide 

http://www.johannis-bramsche.de/
mailto:kg.johannis.bramsche@evlka.de
mailto:Markus.Unterderweide@evlka.de
mailto:huettmann75@googlemail.com
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Stiftungstag 

 

Turmhahn 4/2022 
Redaktionsschluss:  
04.11.2022 
 

Verteilung:  
ab Freitag (!!!) 11.11.2022 

 

Adressaufkleber 

Herzliche Einladung  
zum 

Frühstück mit Musik 
18. September 2022, ab 9.00 Uhr 

 
Musik:      

 
lecker frühstücken, Musik hören oder mitsingen und einen 

locker-fröhlich-beschwingten Sonntagvormittag erleben 


